
Ausserschulische Lernorte

Ausserschulische Lernorte haben eine lange Tradition im Unterricht. Sie bringen nicht nur willkommene Abwechslung in den 
Schulalltag, sondern ermöglichen immer auch besondere Bildungserlebnisse. An Lernorten ausserhalb des Schulzimmers 
können spezielle Lehr- und Lernformen zum Einsatz kommen, Inhalte zu einzelnen Fächern auf besondere Weise vertieft 
und überfachliche Kompetenzen gestärkt werden. Kurz: Ausserschulische Lernorte gehören ebenso zu einem guten Unter-
richt wie der Unterricht im Schulzimmer selber. Häufig stehen Lehrpersonen aber vor der Frage, wie sie einen geeigneten 
ausserschulischen Lernort finden können oder sie beschränken sich im Vornherein auf «Altbekanntes». 
tDie neue Website www.lernorte-nordwestschweiz.ch bietet Lehrpersonen ein zeitgemässes und übersichtlich strukturier-
tes Instrument zur Suche nach geeigneten ausserschulischen Lernorten. Der Bildungsraum Nordwestschweiz hat diesbe-
züglich viel zu bieten. Die neue Website macht diesen Fundus zugänglich!

Inhalt der Website

Die auf der Website abgebildeten ausserschulischen Lernorte im Bildungsraum Nordwestschweiz, die für lehrplanbezoge-
ne Unterrichtsplanungen geeignet sind, können über schul- bzw. unterrichtsbezogene Kategorien aufgerufen werden. Eine 
Verknüpfung der Angebote mit den Zyklen, Fachbereichen, Fächern, Modulen und Themenbereichen gemäss Lehrplan er-
möglicht eine gezielte Recherche. Ergänzt werden die ausserschulischen Lernorte im Bildungsraum Nordwestschweiz 
durch sogenannte «Holangebote». Diese können direkt ins Klassenzimmer, auf das Schulareal oder in die nähere Umge-
bung geholt werden und lassen eine spezielle Lernumgebung entstehen. Die Holangebote können auf dieselbe Weise re-
cherchiert werden wie die ausserschulischen Lernorte.

www.lernorte-nordwestschweiz.ch
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Nutzen für Lehrpersonen

–– Recherche vom Schreibtisch aus: Lehrpersonen können für kleinere Ausflüge mit ihrer Klasse oder für grössere  
Themenprojekte gezielt geeignete Lernorte ausserhalb des Klassenzimmers und des Schulareals recherchieren.

–– Lehrplanbezug: Die Recherche zu den Lernorten ist durch ihren Bezug zu den Zyklen, Fachbereichen, Fächern,  
Modulen und Themenbereichen gemäss Lehrplan direkt in die Unterrichtsplanung integrierbar. 

–– Geprüfte Einträge: Alle Einträge wurden vor der Aufnahme auf die Website anhand der folgenden Kriterien geprüft: 
–– Das Angebot hat einen Bezug zum Lehrplan.
–– Das Angebot ist parteipolitisch und religiös neutral in dem Sinn, dass keine Werbung für Parteien oder Religions

gemeinschaften gemacht wird.
–– Das Angebot liegt im Bildungsraum Nordwestschweiz. Die Klasse kann sich aus dem Schulzimmer hinaus  

zu dem Lernort bewegen. Oder das Angebot kann als Holangebot in die Schule geholt werden und schafft dort  
eine spezielle Lernumgebung.

–– Das Angebot ist nicht auf Profit ausgerichtet. Das Angebot, auch wenn es von einem erwerbsorientierten Unterneh-
men angeboten wird, ist nicht gewinnorientiert. Eine Eintrittsgebühr oder ein Unkostenbeitrag sind keine Ausschluss-
kriterien.

–– Verschiedene Zugänge: Die Website ermöglicht eine Recherche über eine geografische Karte des Bildungsraums,  
eine Übersicht mit Kurzbeschreibungen pro Lernort oder eine alphabetische Liste.

–– Erleichterte Organisation: Es werden nützliche Informationen zu Kosten, Anreise, didaktischen Materialien,  
Kontaktdaten sowie weiterführende Links für die Planung zur Verfügung gestellt.

Aktueller Stand (Mai 2019)

Zu jedem Fach/Fachbereich gibt es mindestens einen ausserschulischen Lernort zur Auswahl. Insgesamt sind bisher 102 
ausserschulische Lernorte und 31 Holangebote im Bildungsraum aufgenommen. 

Mitmachen erwünscht!

Die Website ist darauf ausgerichtet, dass weitere ausserschulische Lernorte und Holangebote aufgenommen werden kön-
nen. Lehrpersonen und Anbieter sind eingeladen, über das bereitgestellte Formular zusätzliche Angebote zu melden. Die-
se werden nach den genannten Kriterien geprüft, aufbereitet und zur Verfügung gestellt. Es können auch Angebote, die 
nicht permanent verfügbar sind, aufgenommen werden, wenn sie regelmässig, d.h. mindestens einmal pro Jahr, für Schul-
klassen verfügbar sind.
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